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Lerneinheit Beurteilen 

Text zum Film Roboterprojekt «Tierische Begegnungen» 
Im vorliegenden Filmbeispiel erhalten die Schülerinnen und Schüler einer 4. Klasse den Auftrag, Roboter 
zu programmieren. Diese sollen auf verschiedene Situationen unterschiedlich reagieren. Dabei wählen die 
Kinder gemäss Vorgaben aus einer Kriterienliste mehrere Ausgangssituationen, auf welche die Roboter 
mit verschiedenen Reaktionen (Bewegungsmuster, Lichtimpulsen) reagieren. 

Robotertiere 
Die Aufgabenstellung führt zu einem Produkt, welches sich anhand der Kriterienliste summativ beurteilen 
lässt. Es werden dabei Fertigkeiten zum Aufbau der folgenden Kompetenzen beurteilt. 

 
 
Leitfragen 
A. Wer beurteilt? B.  Was wird  

beurteilt? 
C.  Wozu wird  

beurteilt? 
D.  Im Vergleich 

womit wird  
beurteilt? 

E.  Wie erfolgt die 
Beurteilung? 

Fremdbeurteilung: 
Lehrerin 

Fachliche Kompe-
tenz: Programmie-
rergebnis 

Summative Beurtei-
lung: Abschluss der 
Lernphase 

Sachnorm Note/Bericht 
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Lerntagebücher 
Im Verlauf des Prozesses notieren die Schülerinnen und Schüler in einem Logbuch ihren Lernfortschritt. 
Diese Form der Selbstbeurteilung ermöglicht der Lehrerin einen formativen und allenfalls prognostischen 
Einblick. 
 
Leitfragen 
A.  Wer beurteilt? B.  Was wird  

beurteilt? 
C.  Wozu wird  

beurteilt? 
D.  Im Vergleich 

womit wird  
beurteilt? 

E.  Wie erfolgt die 
Beurteilung? 

Selbstbeurteilung: 
Schülerinnen und 
Schüler 

Fachliche- und über-
fachliche Kompeten-
zen: Lernfortschritt 

Formative Beurtei-
lung, allenfalls prog-
nostische Beurteilung 

Individualnorm Bericht 

 

Flashlight-Runden 
Eine weitere Beurteilung mit formativem Charakter stellen die Flashlight-Runden dar. In diesen präsentie-
ren die Gruppen den Zwischenstand ihrer Produkte. Dabei wird klar, was schon gut klappt und in welchen 
Bereichen noch Verbesserungsbedarf besteht. Die Flashlight-Runden dienen auch als Ideenbörse und 
Feedbackgefäss für die ganze Klasse. 
 
Leitfragen 
A.  Wer beurteilt? B.  Was wird  

beurteilt? 
C.  Wozu wird  

beurteilt? 
D.  Im Vergleich 

womit wird  
beurteilt? 

E.  Wie erfolgt die 
Beurteilung? 

Selbst- und Fremd-
beurteilung: 
Lehrerin, Schülerin-
nen und Schüler 

Programmierte  
Roboter 

Formative  
Beurteilung 

Sachnorm Mündlicher Bericht, 
Vorzeigen, Dialog 

 

Programmierprüfung 
Nachdem das Projekt abgeschlossen ist, möchte die Lehrerin die Programmierfertigkeit der Schülerinnen 
und Schüler überprüfen. Dazu führt sie eine Einzelprüfung durch, welche ihr eine summative Beurteilung 
der Kompetenzen 2.e – 2.g ermöglicht.  
 
Leitfragen 
A.  Wer beurteilt? B.  Was wird  

beurteilt? 
C.  Wozu wird  

beurteilt? 
D.  Im Vergleich 

womit wird  
beurteilt? 

E.  Wie erfolgt die 
Beurteilung? 

Fremdbeurteilung: 
Lehrerin 

Fachliche Kompe-
tenz: Programmierfer-
tigkeit 
 
-  Fehler erkennen 
-  Vorgegebene Weg 

eines Roboters 
programmieren 

Summative  
Beurteilung 

Sachnorm Note 

 


